
höchstens och VO den Tagesmedien aufgegriffen. Da mu sıch der
FrKu wıeder melden! Er MUu: fuür eıne orößere Dauer und eiıne nachhalti-
gerc Beeinflussung breıter Bevölkerungskreıise, besonders der Jugend,
einstehen, eıner vorurteılstreien und friedliebenden Gesellschaft dıe
Wege bereıten. Er mufß{ sıch der Konfrontatıon stellen und Per-

spektiven der Hotffnung 7zwischen Juden und Christen und 7zwischen
Menschen säkulärer Gesinnung, die AUS eiıner der beıiden Tradıtionen her-
kommen, aufzeigen.

Die Verantwortlichen
Im Vereın „Freiburger Rundbrief, Arbeitskreıis für christlich-jüdische
Begegnung V“ konnte des schmerzlichen Ausscheidens VO  =

Gertrud Luckner weitgehend Kontinultät gewahrt werden. Der ısher1-
C 7zweıte Vorsitzende, G _.Prot Dr Alwın Renker, wurde DEr Ersten
Vorsitzenden gewählt. Mıt verschiedenen Lehraufträgen für Altes Testa-
ment der Universıtät Freiburg bzw der Pädagogischen Hochschule
Freiburg, als Hebräisch-Lehrer und als Direktor des Instıtuts für Reli-
yionspädagog1ik der Erzdiözese Freiburg bringt ıdeale Voraussetzun-
SCH für diese Aufgabe mıt Er kennt dıe Probleme und hat auch eınu
Verständnıis für die Leser un Leserinnen des FrRu NF, für Reli1-
xionslehrerinnen und Religionslehrer. Als 7 weıter Vorsitzender wurde
das bisherige Vorstandsmuitglied Prälat Dr Georg Hüssler, ehemalıger
Präsiıdent des Deutschen Carıtasverbandes, gewaählt. Er hat sıch se1mit ber
30 Jahren den FrRu gekümmert und wichtige Verbindungsarbeıit gC-
eıstet. In den Vorstand wiedergewählt wurden der Vertasser dieses (72-
leiıtwortes SOWIl1e Frau Oberstudiendirektorin Elisabeth Wıld und Prälat
Dr ugen Walter. Neu 1n den Vorstand aufgenommen wurden Frau Ur:.
sula Blum, Herr Rudolt Kurı un Herr Kurt Schneider.
Clemens 'Thoma wurde DA Hauptschriftleiter bestellt 1)a in Luzern
das Fach Judaistik lehrt, ein Instıtut für jüdisch-christliche Forschung le1-
F: und als zweıter Schrittleiter seıt 1972 Frau Luckner ZUuUr Seıite gESLAN-
den 1St; wurde diese Wahl als natürlich empfunden. ur geschäftsführen-
den Schrittleiterin wurde TAalı Ursula Blum bestellt Sıe bringt Ertahrun-
SCH AUS dem Verlagswesen und dem Buchhandel ın die CIHEe Verantwort-
iıchkeıt mı1t Von 1970 bıs 1991 W ar S1e Geschäftsführerin und Leıteriın
des Kyrios-Verlags Meıtingen und Freisıng und 1ST Mitglied des Christ-
königs-Instituts Meıtıingen. Als Sekretärın arbeıtet Tau Ursula (un:-

nıngham bereıts seit 1980 für den FrRu


